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Herren Bezirksliga

TTG Sonnenbühl : TSV Gomaringen II 
Sonntag, 30.10.2022, 10:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf die TTG Sonnenbühl am vergangenen Sonntag im 4. Saisonspiel
auf den TSV Gomaringen II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf
beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Hartmayer / Lenz,
welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Bemerkenswert war,
dass der TSV Gomaringen II dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Eine knappe Niederlage gab es für Hartmayer / Lenz beim 2:3
gegen Mayer / Digel. Ohne Satzgewinn für Mayer / Dorfmüller verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Renz / Bott. Einen Zähler für das Team verpassten Heinz / Scheible bei der
knappen Niederlage im fünften Satz gegen Braun / Leibssle. Auch der Ausgang des fünften Satzes
mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Nach den ersten
Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 0:3 gegenüber. Markus Hartmayer überzeugte im Match gegen Günther Bott, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. 6:11, 11:5, 11:8, 4:11, 13:15 hieß es indessen am Ende, als Christian
Lenz und Wolfgang Renz am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp,
aber nicht unverdient beschrieben werden. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Den Sieg von Tom Digel konnte Martin Mayer im
nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kaum
Chancen ließ hingegen Ingo Heinz danach bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Martin
Mayer. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Nur einen Satz verlor Jürgen Scheible beim 11:8, 6:11, 11:6, 11:9 gegen Max
Leibssle und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. 11:13, 11:7, 11:7, 11:13, 11:7 hieß es
am Ende des nächsten Spiels, als Benedikt Dorfmüller und Florian Braun den letzten Ballwechsel
spielten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Einen Erfolg verpasste Markus Hartmayer
dagegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Wolfgang Renz, obwohl er als deutlicher Favorit in
das Match gegangen war. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Christian Lenz überzeugte im Einzel gegen Günther Bott, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Beim Erfolg von Martin Mayer gegen Martin Mayer konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Der neue Zwischenstand war 6:6. Mit 10:12, 9:11, 13:11, 3:11 verlor Ingo Heinz seine Partie gegen
Tom Digel, die anhand der TTR-Werte im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Es dauerte eine
Weile, bis Jürgen Scheible sein 3:2 gegen Florian Braun unter Dach und Fach hatte. 2:3 endete am
Nachbartisch das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Benedikt
Dorfmüller und Max Leibssle aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Überzeugend war hingegen der 3:
0-Erfolg von Hartmayer / Lenz gegen Renz / Bott. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen
Sieger.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 05.11.2022
gegen den FC Mittelstadt, während der TSV Gomaringen II am 12.11.2022 gegen den TTC
Grosselfingen antritt.

 Statistik:
 TTG Sonnenbühl

Doppel: Hartmayer / Lenz 1:1, Mayer / Dorfmüller 0:1, Heinz / Scheible 0:1 
Einzel: M. Hartmayer 1:1, C. Lenz 1:1, M. Mayer 1:1, I. Heinz 1:1, J. Scheible 2:0, B. Dorfmüller 1:1 

 TSV Gomaringen II
Doppel: Renz / Bott 1:1, Mayer / Digel 1:0, Braun / Leibssle 1:0 
Einzel: W. Renz 2:0, G. Bott 0:2, M. Mayer 0:2, T. Digel 2:0, F. Braun 0:2, M. Leibssle 1:1


